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GeDANKen
In diesen schweren Tagen mache ich 
mir viele (häufig zu viele) Gedan-
ken…. Wer hätte gedacht, dass wir 
uns Ende 2021 in einer vergleichba-
ren Situation wie Ende 2020 befin-
den: Die Corona-Pandemie hat uns 
fest im Griff. Alle Aufrufe zum Imp-
fen hatten nicht den gewünschten 
Erfolg: die Impf-Quote ist zu gering, 
die Ansteckungen (Inzidenzen) viel 
zu hoch und vor allem steht unser Gesundheitssystem (immer 
noch oder schon wieder) vor dem Kollaps. Letzteres, nämlich das 
(öffentliche) Gesundheitssystem zu unterstützen, ist die schwere 
Aufgabe politischer Entscheidungsträger in dieser Zeit.
Im Wort Gedanken steckt – wie schön – das Wort DANK mit drin. 
Und wir haben bei allem Leid, das wir in dieser Welt sehen und zu 
ertragen haben, viel Grund zu danken. An erster Stelle und im 
Zusammenhang mit der Corona-Pandemie DANKE ich allen medi-
zinischen Angestellten und Verantwortlichen, die nun seit fast 
zwei Jahren in höchstem Maße beansprucht werden! Auch bei 
den politisch Verantwortlichen in Bund und Land sowie beson-
ders beim Landrat und Kreisdirektor des Oberbergischen Kreises 
bedanke ich mich. Die Kreisverwaltung und die Kommunen, ins-
besondere die Ordnungsämter, haben die Aufgabe, das politisch 
Gewollte bestmöglich umzusetzen. Dass es Fehler gab und gibt, 
ist unbestritten – im Nachhinein aber auch leicht zu testieren. 
Wichtig ist aber zu erkennen, dass jede verantwortliche Person, 
das aus ihrer Sicht „Richtige“ machen will, um von der Bevölke-
rung insgesamt Schaden abzuhalten.
DANKEN möchte ich den ehrenamtlich Aktiven in unserer Gemein-
de und darüber hinaus! Wir hatten in diesem Jahr die „Gelegen-
heit“, Anderen in großer Not zu helfen. Die Hochwasserkatast-
rophe hat eine erstaunlich hohe Zahl von Menschen aus unserer 
Region aktiviert, vor Ort, in dem Fall in Swisttal-Odendorf und in 
Rheinbach-Flerzheim, mitzuarbeiten. Und das war harte Arbeit, 
die vielen wahrscheinlich nie mehr aus dem Kopf geht. Doch wäh-
rend wir uns selber in den Bus oder das Auto setzen konnten und 
in eine „heile Welt“ zurückgefahren sind, blieben die Menschen 
dort in Schmutz und Zerstörung zurück. Bis heute ist diese Kata-
strophe nicht vorbei! Viele Familien haben ihr Zuhause verloren. 
Viele sind noch mitten im Wiederaufbau ihrer Häuser. Einigen 
fehlt bis heute die Perspektive, wie es eigentlich weitergehen 
soll, andere sind gar traumatisiert ….
Ich bin dankbar und sehr beeindruckt von der Spendenbereit-
schaft in unserer Gemeinde. Nicht nur Firmen und Privatleute 
haben sich beteiligt, sondern auch Vereine haben hohe Geldbe-
träge gegeben, um die zu unterstützen, die es jetzt gerade nö-
tiger haben als wir selber. DANKE für (bisher) über 40.000 EUR 
an Spenden! Und ein ganz besonderer DANK an unsere Leonardo 
da Vinci-Schule, die mit einem Spendenlauf alleine über 22.000 
EUR (zusätzlich!) zusammengebracht hat, um dieses Geld einer 
Schule im Ahrtal und der Grundschule in Swisttal-Heimerzheim 
zur Verfügung zu stellen.
Es gibt nach wie vor das Spendenkonto der Gemeinde Morsbach 
für die Hochwasserhilfe mit der IBAN DE 20 3846 2135 1501 0000 
23.
In den vergangenen zwei Jahren hatten Vereinsvorsitzende weni-
ger damit zu tun,Veranstaltungen zu organisieren, als viel mehr 
damit, den Kontakt zu den Mitgliedern (auf Distanz) zu halten. 

Titelbild:
Basilika Morsbach im Schnee. Foto: C. Buchen
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Ein schwierige Aufgabe, die hier und da viel Kreativität erforderte.
DANKE an die Vereinsvorstände für Ihre Arbeit! DANKE an alle 
Mitglieder in unseren Vereinen, dass Sie weiter dabei sind.
DANKE sagen möchte ich auch den Unternehmen und Betrieben, 
die durch schwere Zeiten gehen. Die einen verzweifeln daran, kei-
ne Rohstoffe mehr geliefert zu bekommen, die anderen daran, 
keine Fachkräfte oder überhaupt Mitarbeitende zu finden, und 
wieder andere müssen mit gravierenden Einschränkungen durch 
Corona und/oder die konjunkturelle Lage inbestimmten Berei-
chen kämpfen.
Die Familien haben auch zu kämpfen. Einerseits vielleicht wegen 
fehlender Einnahmen, denn die Kurzarbeit erhält zwar den Ar-
beitsplatz, führt aber auch zu weniger im Portemonnaie. Ande-
rerseits wegen der Kinderbetreuung, die auf einmal nicht mehr 
gewährleistet ist. Und die Kinder selber leiden darunter, sich 
nicht mehr frei bewegen und agieren zu können.
DANKE an alle Eltern und an alle Verwandten, die die Familien 
unterstützen!
Die Advents- und Weihnachtszeit ist (eigentlich) eine schöne 
Zeit, für Viele die schönste Zeit im Jahr. Wenn wir den Blick auf 
das Schöne richten können und dankbar sind für viel Gutes, das 
immer noch das Schlechte überwiegt, dann sind wir Weihnachten 
schon näher gekommen.Weihnachten bedeutet vor allem auch 
Hoffnung, die die Bibel uns in der Geburt Jesu als Gottes Sohn, 
der auf die Welt zu uns Menschen kommt, beschreibt. Wenn wir 
das glauben, können wir hoffnungsvoll in die Zukunft blicken – 
und sollten allezeit DANKBAR SEIN!
Ihnen und Ihren Angehörigen wünsche ich in diesem Sinne alles 
Gute, viel Gesundheit und Kraft,schöne Momente mit lieben Men-
schen, die Sie begleiten, und ein dankbares Herz!
Alles Gute für das neue Jahr 2022!
Ihr Bürgermeister
Jörg Bukowski

Open School Day am 6.11.2021 - 
Ein Schnuppertag für Groß und Klein
Mit offenen Armen und einem abwechslungs-
reichen Mitmachangebot empfing die Leonar-
do da Vinci-Schule Morsbach interessierte 
Familien. Dabei stellten sich die Fachschaften 
individuell vor. So durften die künftigen Fünft-
klässler in der Schulküche einen Kuchen im 
Glas vorbereiten und sich in der Sporthalle auf 
einem anspruchsvollen Hindernisparcours austoben. Aus dem 
Musikraum ertönten fröhliche Klänge. Dort erforschten die Kin-
der sämtliche Musikinstrumente. Dank der Gruppe der Techniker 
wissen sie nun, wie ein 3D-Drucker funktioniert. 

Die Techniker der Leonardo da Vinci-Schule zeigten den Kindern wäh-
rend des Open School Days, die Funktion eines 3-D-Druckers. Foto: 
Leonardo da Vinci-Schule
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Mit dem Kreidezeichen 
„20*C+M+B+22“ brin-
gen die Mädchen und 
Jungen in der Nach-
folge der Heiligen 
Drei Könige den Segen 
„Christus segne dieses 
Haus“ zu den Men-
schen und sammeln 
Spenden für Kinder in 
Not. Da möglicherwei-
se nicht alle Haushalte 
besucht werden kön-
nen, wird es ab Neujahr 
auch in unseren Kir-
chen die Möglichkeit 
geben, Spenden abzu-
geben und sich einen 
Segensaufkleber mit-
zunehmen. Auch in der Bäckerei Rosenbaum und der Metzgerei 
Rosenbaum in Morsbach sowie im Lichtenberger Lädchen besteht 
dazu die Gelegenheit. „Gesund werden - gesund bleiben. Ein Kin-
derrecht weltweit“ lautet das Motto der 64. Aktion Dreikönigs-
singen. Damit machen die Sternsinger auf die Gesundheitsversor-
gung von Kindern in Afrika aufmerksam. In vielen Ländern wie 
z.B. dem Südsudan, Ghana und Ägypten ist die Kindergesundheit 
aufgrund schwacher Gesundheitssysteme und fehlender sozialer 
Sicherung stark gefährdet. Täglich sterben Kinder an Mangeler-
nährung, Lungenentzündung, Malaria und anderen Krankheiten, 
die man vermeiden oder behandeln könnte. Die Folgen des Klima-
wandels und der Corona-Pandemie stellen zusätzlich eine 
erhebliche Gefahr für die Gesundheit von Kindern und    →

In Form von kleinen Spielestationen stellten sich die Unter-
richtsfächer Deutsch, Englisch, Französisch und Italienisch im 
Sprachenraum vor. Neben dem spielerischen Lernen präsentier-
ten die Fachkollegen Unterrichtsergebnisse sowie ihre Lehrwer-
ke. Bei den Künstlern konnten die Besucher eine umfangreiche 
Ausstellung von Schülerkunstwerken bestaunen und legten bei 
der Mitmachaktion „Unsere fröhliche Stadt“ den Grundstein für 
ein neues Gemeinschaftsprojekt. Darin gestalteten sie Wohnhäu-
ser unter Anregung des Künstlers James Rizzi. Das Projekt wird 
zurzeit von weiteren Schulklassen fortgeführt. Das Kunstwerk 
wird im Januar in der jährlich stattfindenden Kunstausstellung 
im Rathaus ausgestellt. Für den nötigen Überblick sorgten dabei 
die Schüler-Scouts, die die Familien zu den jeweiligen Angebo-
ten führten. Neben diesen und weiteren Mitmachaktionen blieb 
den Familien immer noch genügend Zeit für ein freundliches Ge-
spräch mit den FachlehrerInnen. Nach so vielen Informationen 
und schönen Aktionen durften sich die Besucher in der Mensa am 
Buffet erfreuen. „Dafür möchten wir uns bei unserem Förderver-
ein herzlich bedanken. Ein weiterer Dank gilt allen freiwilligen 
Schülern und Eltern, die uns tatkräftig unterstützt haben. Liebe 
Viertklässler, wir wünschen euch noch eine schöne Grundschul-
schulzeit und freuen uns euch im kommenden Jahr begrüßen zu 
dürfen.“ Kerstin Buchwald
 

Sternsingeraktion 2022
Sternsinger aus dem Seelsorgebereich Morsbach-Friesenha-
gen-Wildbergerhütte sind auch in Corona-Zeiten ein Segen
Sternsinger sind auch in Corona-Zeiten ein Segen. In den Tagen 
nach Weihnachten bis zum 8. Januar 2022 sind die kleinen und 
großen Könige wieder im Einsatz für benachteiligte Kinder in al-
ler Welt, natürlich unter Einhaltung der aktuellen Corona-Schutz-
maßnahmen. 

herzlich - qualifiziert - familiengeführt

www.reinery.com • Tel. 02294/9811-0Für mehr Infos Code scannen.

NEU
ab Februar 2022

in W
iehl

Wohngemeinschaften
in Morsbach-Appenhagen, Waldbröl 
und ab 2022 in Wiehl

Betreutes Wohnen
in Morsbach, Morsbach-Appenhagen 
und Waldbröl

Tagespflege
in Morsbach

Pflegedienst, 
Essen auf Rädern, 
Hauswirtschaftsdienst

Auch in diesem Jahr werden die Sternsin-
ger bis zum 8. Januar 2022 wieder Spen-
den für benachteiligte Kinder sammeln. 
Foto: Benne Ochs / Kindermissionswerk

http://www.reinery.com


18. Dezember 2021 • Nr. 174

als Weihnachtsbeleuchtung in verschiedensten Farben anbrin-
gen, vor allem die Rathäuser damit schmücken. Natürlich mit 
stromsparenden LED‘s. Etwas früher als bei uns, aber auch hier 
gibt es weihnachtliche Motive an verschiedenen Häusern unserer 
Gemeinde zu bestaunen. Im französischen Privathaushalt gibt es 
bereits ab diesem Zeitpunkt den mit Kugeln, Lichterketten und 
Lametta geschmückten Weihnachtsbaum, manchmal sogar mit 
einer Weihnachtskrippe - da unterscheiden wir uns. 
Des Weiteren werden Sie bei 
unseren französischen Freun-
den keine Adventskränze in der 
Vorweihnachtszeit finden. Die-
se favorisiere ich ganz beson-
ders dann, wenn sie traditionell 
aus klassischen Tannenästen 
gebunden und mit leuchtend 
roten Kerzen versehen sind. 
Das Weihnachtsessen hinge-
gen scheint sich kaum von dem 
unsrigen zu unterscheiden, 
bezogen auf „Reichhaltigkeit“, 
„Aufwändigkeit“ und „Beson-
derheit“, wenngleich die Köstlichkeiten als solche sich natürlich 
unterscheiden. Gemeint ist, dass wir offenbar anlässlich der Fei-
ertage unser jeweiliges Weihnachtsmenü genießen und weil es 
so gut schmeckt, doch etwas zu viel davon nehmen. Ob es Unter-
schiede bei der Gewichtung im Sinne von „Kartoffelsalat mit hei-
ßen Würstchen“ am Heiligabend und die „Weihnachtsgans“ am 
1. Weihnachtstag gibt, ist mir nicht bekannt. Auch bei uns gibt 
es ja nicht „DAS“ Weihnachtsessen, sondern regionale und per-
sönliche Vorlieben entsprechender Speisen. Ich persönlich freue 
mich sehr auf unser Kalbsfrikassee in selbstgemachten Pasteten 
am Heiligen Abend! In Frankreich soll es nach dem mehrgängigen 
Weihnachtsmenü den „bûche de Noël“ den Weihnachtsbaumku-
chen, einen Schokobisquitkuchen, geben. Dieser beschließt das 
Weihnachtsessen und sieht einem „Buchenholzscheid“ ähnlich. 
Das Rezept dazu finden Sie auf unserer Homepage: www.part-
nerschaft-morsbach-milly.de. Ich selbst bevorzuge als Abschluss 
eine schöne Tasse Kaffee mit selbstgebackenen Keksen und ei-
nem anschließenden Spaziergang. Das traditionelle Fest, wird 
auch in diesem Jahr angesichts der Gesundheitslage anders sein. 
Lassen Sie sich die Adventszeit nicht vermiesen, genießen Sie 
die Weihnachtstage und kommen Sie gesund ins Neue Jahr 2022. 
Dazu übermittele ich Ihnen im Namen des Vorstandes Ihres Part-
nerschaftsvereins die besten Wünsche. Bleiben Sie gesund und 
zuversichtlich! Alles Gute für 2022 - belle et bonne année.“ 
Detlef Schmidt / Foto: D. Schmidt

12.000 Euro Spenden in vier Jahren - DANKE!
Dass die Idee „Runden Sie den Rechnungsbetrag nach Ihren Vor-
stellungen auf, und wir runden die gespendete Summe am Jah-
resende großzügig auf“ so großen Zuspruch erfährt, hätten sich 
Julia und Manuel Puhl vor vier Jahren nicht träumen lassen. Nach 
der Musikschule Morsbach, der Familien Werkstatt und dem Pro-
jekt einen Spielplatz für Wildbergerhütte, durfte sich in diesem 
Jahr das Jugendzentrum „Highlight“ über eine Spende freuen. 
Leiter Johannes Imhäuser und seine Kollegin Christine Kirm-
se, freuten sich über einen Scheck in Höhe von 2.500 Euro. Ein 
Teil der Summe wurde bereits Anfang des Jahres übergeben, um 
Kindern und Jugendlichen den Lockdown etwas zu erleichtern. 
Christine Kirmse berichtete, dass sie gemeinsam die Kinder und 
Jugendlichen besucht haben, um kleine Pakete mit Beschäfti-
gungsmaterialien zu verteilen. Das Jugendzentrum war auch 
während des Lockdowns stets präsent und ansprechbar für die 
Sorgen und Nöte der Kinder und Jugendlichen. Mit der restlichen 
Summe sollen kleine handwerkliche Projekte realisiert werden, 
das neue Quartier des Jugendzentrums im Bahnhof dekoriert 
und neues Mobiliar angeschafft werden. „Wir bedanken uns ganz 

Jugendlichen dar. 1959 wurde die Aktion erstmals gestartet. In-
zwischen ist das Dreikönigssingen die weltweit größte Solidari-
tätsaktion, bei der sich Kinder für Kinder in Not engagieren. Rund 
1,23 Milliarden Euro sammelten die Sternsinger seit dem Aktions-
start, selbst im letzten Jahr waren es trotz der Pandemie rund 
38,2 Millionen Euro. Mehr als 76.500 Projekte für benachteiligte 
Kinder in Afrika, Lateinamerika, Asien, Ozeanien und Osteuropa 
in den Bereichen Bildung, Gesundheit, Pastoral, Ernährung, so-
ziale Integration und Nothilfe wurden in dieser Zeit unterstützt. 
Die Aktion wird getragen vom Kindermissionswerk ‚Die Sternsin-
ger‘ und vom Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ). 
Kontakt:
Pastoralbüro Morsbach / Simon Blumberg
Tel.: 02294/238, simon.blumberg@kath-mfw.de

Vorlese-Nachmittag im Treffpunkt Sonnenschein 
Einmal jährlich im November findet der „Bundesweite Vorlese-
tag“ statt, an dem sich auch die Ehrenamtsinitiative Weitblick 
Morsbach beteiligte. In diesem Jahr stand der Vorlesetag unter 
dem Motto „Freundschaft und Zusammenhalt“ - denn Vorlesen 
verbindet. Im Treffpunkt Sonnenschein lauschten die Gäste bei 
Kaffee und Kuchen gespannt der Geschichte „Suppenlöffel mit 
roter Schleife“ von Brigitte Balensiefer. Vorgetragen von Brigitte 
Kötting und Andrea Leidig wurde die Erzählung von den Zuhörern 
mit viel Interesse und Aufmerksamkeit verfolgt. 

Brigitte Kötting und Andrea Leidig trugen den Besuchern des Treff-
punkt Sonnenschein zum Vorlesetag die Geschichte „Suppenlöffel 
mit roter Schleife“ vor. Foto: R. Kersjes

Der Protagonist, um den sich die Geschichte dreht ist Rainer, ein 
in die Jahre gekommener Eigenbrötler, der sich in Lebensgefahr 
begibt, weil er gut gemeinte Ratschläge seines besorgten Nach-
barn Herbert ignoriert. Der Sachverhalt der Geschichte wurde 
aus verschiedenen Blickwinkeln beleuchtet und entfachte eine 
lebhafte Diskussion bei den Zuhörern. Es war ein gelungener 
Vorlesetag, den die Besucher sicherlich auch noch auf dem Nach-
hauseweg und zu Hause gedanklich begleitete. VA: Ehrenamtsin-
itiative Weitblick Morsbach - eine Initiative des Oberbergischen 
Kreises Bürozeiten: zurzeit nur telefonisch Tel.: 02294-69 95 30 
oder Brigitte Kötting: 02294 6462. 
E-Mail: morsbach@weitblick-obk.de, www.obk.de.

Advents- und Weihnachtszeit bei unseren 
französischen Freunden? 
„In jetziger Zeit, wo „Abstand halten“ und „Kontaktreduzierung“ 
dringend empfohlen werden, um der Corona Pandemie Herr zu 
werden, sicherlich nicht! Aber haben Sie sich schon einmal ge-
fragt, wie unsere französischen Partner die Adventszeit und 
Weihnachten feiern? Mir wurde berichtet, dass einige Kommu-
nen bereits ab Mitte November phantastische Figuren wie En-
gel, Weihnachtsmänner, Sterne, Tannenzweige und vieles mehr 

http://www.part-nerschaft-morsbach-milly.de
http://www.part-nerschaft-morsbach-milly.de
http://www.part-nerschaft-morsbach-milly.de
mailto:simon.blumberg@kath-mfw.de
mailto:morsbach@weitblick-obk.de
http://www.obk.de
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herzlich bei unseren Kunden für ihre Großzügigkeit“, freute sich 
das das Ehepaar Puhl. Im nächsten Jahr soll die Spende aufgeteilt 
werden, zum einen an den Waldbröler Verein „Wir helfen vor Ort“ 
und zum bereits zweiten Mal an die Morsbacher Musikschule. 

Dankbar nahmen Christine Kirmse (v.li.) und Johannes Imhäuser den 
Scheck von Manuel und Julia Puhl entgegen. Foto: J. Puhl

Das Waisenhaus ist fertig
Morsbacher Verein engagiert sich in Uganda 
Die „Kinderhilfe Uganda e.V.“ mit Sitz in Morsbach hat das ge-
plante Waisenhaus in Masaka/Uganda jetzt endlich fertigstellen 
können. Mit Spendengeldern, auch aus dem Oberbergischen, 
sind im November die ersten beiden Kinder, Jovia (4 Jahre alt) 
und Evelyn (8), von Sozialbeamten des Bezirkes Masaka dem 
Waisenhaus zugewiesen worden. Sie wurden direkt medizinisch 
untersucht. Alle Mitarbeiter/innen mussten sich ebenfalls einem 
Medizincheck unterziehen, und  Bedingung war auch, dass sie ge-
gen Corana geimpft waren. Diese Impfkosten wurden von der Kin-
derhilfe Uganda übernommen. Das Waisenhaus kann insgesamt 
24 Kinder aufnehmen.

Das von dem Morsbacher Verein „Kinderhilfe Uganda e.V.“ errichte-
te Waisenhaus in Masaka/Uganda kann jetzt bezogen werden. Foto: 
Kinderhilfe Uganda e.V.

Der Verein hatte 2019 in Masaka eigens ein Grundstück gekauft. 
Durch die Corona-Pandemie traten jedoch Verzögerungen in der 
Bauphase auf, so dass sich die Fertigstellung gegenüber den ur-
sprünglichen Planungen um fast ein Jahr verlängerte. Die Mit-
arbeiter vor Ort hatten es im Übrigen immer wieder möglich ge-
macht, die fehlenden Baumaterialien zu besorgen. 
Kürzlich ist die behördliche Freigabe erteilt worden. „Das Per-
sonal ist motiviert, die Kinder zu betreuen“, erläutert Reinhard 
Langen, Vorstandsmitglied der „Kinderhilfe Uganda e.V.“.
Er berichtet weiter, dass das Haus über eine Photovoltaikanlage mit 
Stromspeicher verfügt und das Regenwasser aufgefangen, gespei-
chert und vor dem Gebrauch desinfiziert wird. Somit ist das Haus 
autark versorgt. Für lange trockene Phasen steht jedoch auch ein 
Wasseranschluss an das öffentliche Netz zur Verfügung, so Langen. 

Um das Projekt dauerhaft finanziell auf ein solides Fundament zu 
stellen, sucht der Verein weiterhin Patenschaften, die durch mo-
natliche Zuwendungen einen Waisenhausplatz finanzieren. Mit 
40,00 Euro unterstützt man einen Platz, mit 20,00 Euro einen hal-
ben Platz. Man kann auch einfach mit einer variablen Summe das 
Vorhaben fördern. Auch Einzelspenden sind herzlich willkommen.
Wer an einer Patenschaft in-
teressiert ist, kann sich per 
E-Mail melden unter info@kin-
derhilfe-uganda.de oder über 
die Homepage www.kinderhil-
fe-uganda.de. Das Spendenkon-
to der „Kinderhilfe Uganda e.V.“ 
bei der Volksbank Oberberg lau-
tet IBAN DE04 3846 2135 1515 
5050 12 (Stichwort „Waisen-
haus Uganda“). C. Buchen

Die ersten Kinder werden jetzt 
in dem Waisenhaus in Masaka/
Uganda betreut. Foto: Kinder-
hilfe Uganda e.V.

Mein Schuh ( Dein Schuh ) tut gut
Eine wahre Schuhschwemme erlebte die Kaplanei an der Kirch-
straße in den letzten Tagen. Die Kolpingsfamilie Morsbach, hatte 
zu der bundesweiten Schuhsammelaktion unter dem Motto „Mein 
Schuh tut gut“ des Kolpingwerkes aufgerufen. Denn gebrauchte 
und noch gut erhaltene Schuhe gehören auf keinen Fall in den 
Mülleimer, sondern können ein zweites Leben in anderen Ländern, 
die sich nicht so gute und teure Schuhe leisten können, führen. 
Völlig überrascht waren der Vorsitzende, Aloys Pagel und der Kas-
sierer, Jürgen Utsch, von der gewaltigen Menge der gespendeten 
Schuhe. Von den kleinsten Schühchen für Kleinkinder, über schöne 
Damenschuhe aller Art, Sportschuhe, teils noch ungetragen mit 
Preisschild, bis hin zu sogenannten Knobelbechern, waren alle Va-
rianten in sauberem Zustand dabei. Insgesamt waren 1.325 Paar 
Schuhe gespendet worden. „Ein Ergebnis, dass wir in dieser Größe 
nicht erwartet hätten. Dass es mehr Schuhe als bei der letzten Ak-
tion waren, konnte man schon ahnen, an den Bergen von Kartons, 
Tüten und blauen Säcken die sich überall stapelten.“ Bundesweit 
konnten seit Beginn der Sammelaktion vor 6 Jahren, über 1 Milli-
on Paar Schuhe gesammelt werden und der Entwicklungshilfe des 
Kolpingwerkes zugeführt werden. Mit weiteren Helfern wurden 
die Schuhe, nachdem sie zusammengebunden oder zusammen 
geschnürt wurden, jeweils rund 25 Paar, nach Größe gemischt, in 
53 große Kartons verpackt. Mit Hilfe der Post (DHL) gelangen die 
Schuhe, für die Kolpingfamilie kostenfrei, zur Kolping Recycling 
GmbH in Bad Iburg. Dort werden alle eingehenden Sendungen → 

Walzwerkstraße 4 · 57537 Wissen · Tel: 02742/71776
www.hausgeraete-becher.de

Hausgeräte -Kundendienst und
Verkauf für alle Fabrikate

http://www.hausgeraete-becher.de
mailto:info@kin-derhilfe-uganda.de
mailto:info@kin-derhilfe-uganda.de
mailto:info@kin-derhilfe-uganda.de
http://www.kinderhil-fe-uganda.de
http://www.kinderhil-fe-uganda.de
http://www.kinderhil-fe-uganda.de
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nach den neuen Einsatzgebieten sortiert. Sommerschuhe gehen 
z.B. nach Afrika, Winterstiefel natürlich in die kalten Regionen 
der Welt. Anders als hierzulande, gibt es in den Empfänger-
ländern meistens keine Schuhhersteller. Die Kolpingsfamlilie 
Morsbach, bedankt sich bei allen Spendern für die überwältigen-
de Resonanz. Aloys Pagel

Breitbandversorgung in der Gemeinde Morsbach
Vorbereitung für einen geförderten Glasfaserausbau – „Next Ge-
neration Access“
Durch den technologischen Fortschritt und auch die bedauerli-
cherweise anhaltende pandemische Lage werden weitere Kom-
munikationswege wie z.B. HomeOffice und HomeSchooling im-
mer wichtiger. Darüber hinaus vollzieht sich auch ein Wandel im 
Bereich von Rundfunk- und Fernsehübertragung. Durch digitalen 
Rundfunk und eine immer weiter verbesserte Bildqualität im 
TV-Bereich sowie die immer mehr angebotenen und nachgefrag-
ten Streamingdienste werden hohe Bandbreiten erforderlich, die 
die bekannten Übertragungswege teilweise bereits heute an Ka-
pazitätsgrenzen stoßen lassen. Auch künftige Anwendungen im 
Bereich E-Health und Industrie 4.0 stellen weitere Anforderun-
gen an eine digitale Datenübertragung. 
Bürgermeister Jörg Bukowski erklärt hierzu: „Die Gemeinde 
Morsbach hat sich zum Ziel gesetzt, für alle Gewerbebetriebe 
sowie Dienstleister und für alle Bürgerinnen und Bürger in der 
Gemeinde Morsbach einen Zugang zu gigabitfähigen Internet-
anschlüssen zu ermöglichen“. Hierbei wird die Anbindung über 
Glasfaserkabel, die bis zu jeder Gebäudeadresse geführt werden 
sollen, vorgesehen. 
Entsprechend den Förderrichtlinien des Bundes wird allerdings 
nicht die Gemeinde den Ausbau des Breitband-Netzes vorneh-
men (dürfen). Die Zuständigkeit liegt bei den eingetragenen 
Telekommunikationsunternehmen. Die Gemeinde wird eine Aus-
schreibung durchführen, auf die sich dann Telekommunikations-
anbieter bewerben können. Zur Finanzierung werden Fördergel-
der auf Grundlage des Breitband-Förderprogramms des Bundes 
beantragt. 
Hierbei werden durch die Förderrichtlinien Mindestanforde-
rungen definiert, die sich an der Gebäudenutzung orientieren. 
Höhere Datenübertragungsraten können für bildungsrelevan-
te, gewerbliche, landwirtschaftliche und kulturelle Nutzungen 
angesetzt werden, um eine größere Faserreserve einplanen zu 
können. 
Bei einer ersten Auswertung der verfügbaren Übertragungsra-
ten zeigt sich, dass im ersten Schritt mit dem Förderprogramm 
bereits der überwiegende Anteil aller Gebäude in der Gemeinde 
Morsbach mit Glasfaser erreicht und angeschlossen werden kann. 
Diese bekommen damit den gigabitfähigen Zugang zum schnel-
len Internet.
Für die mit dieser Maßnahme nicht erreichten Grundstücke er-
stellt die Gemeinde Morsbach ein weitergehendes Konzept, wie 
diese Adressen ebenfalls den Zugang zum schnellsten Internet 
erhalten. 
Für die weiteren Planungen ist u.a. die Mitarbeit der in der Ge-
meinde Morsbach ansässigen Unternehmen erforderlich. Die 
Gewerbetreibenden und Dienstleister wurden angeschrieben 
und gebeten, die Planungen der Gemeinde Morsbach aktiv zu un-
terstützen und einen vorbereiteten Fragebogen auszufüllen und 
an die Gemeinde zurückzusenden. Der sich aus dieser Abfrage er-
gebende Bedarf, der den förderfähigen Adressenpool erweitert, 
wird zu einer Ausweitung des Ausbaugebietes führen und sich 
auch positiv auf das naheliegende Umfeld auswirken können.  
Für Rückfragen stehen Ihnen Katharina Simon (Tel: 02294/699-
278) oder Guido Kötter (Tel: 02294/699-270) zur Verfügung. 

Abfallkalender 2022
Der Abfallkalender der Gemeinde Morsbach 
für das Jahr 2022 ist im Mittelteil dieser „Flur-
schütz“-Ausgabe eingeheftet.
Weitere Exemplare erhalten Sie
• unter www.morsbach.de, Suchbegriff  Abfallkalender unter 

www.morsbach.de, Suchbegriff Online-Dienstleistungen 
hier können Sie sich ganz einfach den individuellen Abfall-
kalender für Ihren Wohnort erstellen und ausdrucken; zu-
sätzlich sind Terminbenachrichtigungen wählbar 

• im Rathaus Morsbach, Erdgeschoss beim Schreibpult neben 
Zimmer EG 19

• im Rathaus Morsbach, Erdgeschoss „Bürgerbüro & Information“ 

Buch für Weihnachten
Morsbacher Dörfer und Landschaft aus der Vogelperspektive

Den historischen Wandel und die Entwicklung der Landschaft und 
Dörfer in den letzten 90 Jahren nochmal in Wort und Bild nach-
vollziehen: Bildband „Morsbach aus der Vogelperspektive“, 230 
Seiten, 270 Luftaufnahmen aus dem gesamten Gemeindegebiet, 
66 Ortschaften von oben. Das Heimatbuch ist im örtlichen Buch-
handel erhältlich.

Die Titelseite des Bildbandes „Morsbach aus der Vogelperspektive“. 

Wir wünschen alle aktiven und inaktiven 
Mitgliedern sowie Freunden und Gönnern 
unseres Vereins ein frohes Weihnachtsfest 
verbunden mit den besten Wünschen für 

das Jahr 2022.

Spvg. Wallerhausen 1968 e. V.

http://www.morsbach.de
http://www.morsbach.de
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Eine-Welt-Lädchen hat wieder geöffnet
Endlich kann das Eine-Welt-Lädchen nach der Baustelle in der 
Kirchstraße wieder öffnen.
Im Monat Dezember bieten wir Ihnen etwas ganz besonderes, 
eine Ausstellung von
 

Gezeigt werden individuelle und personalisierte Geschenke, die 
glücklich machen.
Öffnungszeiten:
Freitags und samstags von 10.00 bis 12.00Uhr.
Reinschauen lohnt sich!
Eine-Welt-Lädchen, Am Dreieck 1, 51597 Morsbach

SVM verkauft Weihnachtsbäume am Sportplatz
Wer sich am letzten Wochenende vor dem Fest 
einen schmucken Weihnachtsbaum sichern will, 
ist beim SV Morsbach an der richtigen Adresse. 
Am Sportplatz „Auf der Au“ verkauft die Fuß-
ballabteilung des SVM am Samstag und Sonn-
tag, 18. und 19. Dezember, jeweils ab 10 Uhr 
Weihnachtsbäume aus der Aufzucht der Weihnachtsbaummanu-
faktur in Odenspiel. Bäume in allen gängigen Größen können am 
Sportplatz begutachtet und direkt nach dem Kauf am Hauptein-
gang ins Auto geladen werden. Zusätzlich besteht das kostenlose 
Angebot, auf Wunsch ausgediente Bäume aus erster Wahl nach 
den Feiertagen bei den Käufern abzuholen. Abgerundet wird das 
vorweihnachtliche Angebot durch ein gemütliches Ambiente. Es 
sind als Stärkung heiße und kalte Getränke und Würstchen vom 
Grill erhältlich. Der Zutritt zum gesamten Sportplatzgelände ist 
aufgrund der aktuellen Coronaverordnung nur nach der 2G-Regel 
möglich.

Sprechtag des Notars in Morsbach 
Notar Dr. Paul Sebastian Hager (info@notar-hager.de) hält an 
jedem ersten Mittwoch im Monat ab 10.00 Uhr einen Sprechtag 
im Rathaus der Gemeinde Morsbach ab. Aufgrund der derzeiti-
gen Corona-Situation ist eine telefonische Anmeldung unter der 
Rufnummer des Notariats Waldbröl, Kaiserstr. 28, 02291-4051 
zwingend erforderlich. Bitte beachten Sie, dass der Zutritt zum 
Rathaus nur unter den jeweils aktuellen coronabedingten Vorga-
ben möglich ist.
Der Sprechtag findet im Jahr 2022 an folgenden Tagen statt: 
05.01.2022, 02.02.2022, 02.03.2022, 06.04.2022, 
04.05.2022, 01.06.2022, 06.07.2022, 03.08.2022, 
07.09.2022, 05.10.2022, 02.11.2022, 07.12.2022.

Matheverständlich Lernen
IndividuellLangjährige Erfahrung

geduldig      flexibel     einfühlsam

Klasse 1-10 FranzösischEnglischFörderunterricht

NACHHILFE-TREFF
Bewerbungstraining Prüfungsvobereitung

Sandra Scharrenbach
AmTaubenfeld24 Morsbach0178/6591113

NACHHILFE-TREFFNACHHILFE-TREFFNACHHILFE-TREFFNACHHILFE-TREFFNACHHILFE-TREFFNACHHILFE-TREFFNACHHILFE-TREFFNACHHILFE-TREFFNACHHILFE-TREFFNACHHILFE-TREFFNACHHILFE-TREFFNACHHILFE-TREFFNACHHILFE-TREFFNACHHILFE-TREFFNACHHILFE-TREFFNACHHILFE-TREFFNACHHILFE-TREFFNACHHILFE-TREFF

Das Besondere 
sichtbar machen.

Details eines 
Abschieds.

Harald Wirths

Morsbach  ·  Tel. 02294/13 98  ·  www.im-trauerfall.de

Waldbröl  ·  Tel. 02291/18 95  ·  www.wirths-bestattungen.de

Reichshof  ·  Tel. 02297/902 89 51  ·  www. im-trauerfall.de

mailto:info@notar-hager.de
http://www.im-trauerfall.de
http://www.wirths-bestattungen.de
http://www.im-trauerfall.de
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Offnungszeiten
Mo  geschlossen
Di     
Mi  
Do

Fr

Sa  

regionales, 
saisonales

&
vieles
mehr...

Wir DANKEN Ihnen für Ihr Vertrauen und 
wünschen Ihnen ein frohes & besinnliches
 Weihnachtsfest, sowie ein gesegnetes 
Neues JAhr 2022

Familie Reuber und Team

Liebe Kunden,

REUBER´S

SPEZIALITÄTEN
 

seit        1962

Hofladen
Echt Müeschbejer Karneval
Wenn man der Zeit mit Corona etwas Positives abgewinnen kann, 
dann, dass die Menschen sich wieder darauf freuen, miteinander fei-
ern zu können. Und was bietet sich da besser an, als der Karneval!
2020 wurde der Pfarrkarneval aufgrund des Brandes im Pfarr-
heim erstmals als „Echt Müeschbejer Karneval“ in der Kulturstät-
te gefeiert. Und das mit einem riesigem Erfolg: Viereinhalb Stun-
den karnevalistisches Programm und eine Spende von über 3.100 
Euro für einen guten Zweck - da schlug das Jeckenherz höher. So 
sollte es eigentlich weitergehen, aber die Einschränkungen durch 
Corona ließen das 2021 nicht zu. 
So laufen aber jetzt schon die Vorbereitungen, 2022 mit den 
Gertrudisheim Müeschbejern zu feiern. Am Samstag, dem 
12.02.2022 heißt es ab 19.11 Uhr in der Kulturstätte wieder 
„Mueschbech deheem“. Werner Puhl wird dann erneut Grup-
pen und aktive Narren aus der „Republik“ und Reichshof auf der 
Bühne begrüßen. So haben die KG Morsbach mit Prinz Phillip I., 
die Burggarde der KG Denklingen, beide Wolpis und bekannte 
Müeschbejer Mädchen und Jongen bereits zugesagt.
Ausrichter ist wieder der Gemeindekulturverband Morsbach. Dessen 
1. Vorsitzender Werner Puhl, der unnachahmlich als Conferencier 
agieren wird, ist zuversichtlich, dass es wieder den gleichen Erfolg 
gibt, wie beim letzten Mal. „Wir sehen uns immer als Ergänzung zum 
offiziellen Karneval, der durch unsere KG so vortrefflich gefeiert 
wird. Und die alte Tradition den Müeschbejer Pfarrkarneval weiter-
zuführen, ist unser Ziel“, meint Puhl. Wichtig ist dem Organisations-
team auch dieses Mal, etwas Gutes zu tun. Der Reinerlös wird auch 
nach der kommenden Veranstaltung komplett gespendet.
Der Kartenvorverkauf ist am Sonntag, dem 30.01.2022 ab 12.00 
Uhr in der Gaststätte „Zur Seelhardt“. Diese wird bereits ab 10.30 
Uhr geöffnet sein. Die Restkontingente der Karten können dann 
bei Lotto Totto Hess erstanden werden. Der Eintrittspreis bleibt 
wie in den letzten Jahren bei 12,00 Euro.

Blutspende-Challenge 2.0 in der 
Kulturstätte Morsbach
Eine besondere Blutspendeak-
tion zum Jahresende geht am 
Donnerstag, 30. Dezember 
2021, von 15.30 bis 19.30 Uhr in der Kulturstätte Morsbach an 
der Hahner Straße in die zweite Runde. Unter dem Motto „Sport 
gegen Kultur“ rufen der SV 02/29 Morsbach und der Gemeinde-
kulturverband Morsbach gemeinsam zum Blutspenden auf. Die 
Idee: Wer am Ende die meisten Blutspender motiviert, geht als 
Gewinner aus dem Wettbewerb hervor. Teilnehmen kann jeder 
Erwachsene, der die Kriterien des DRK erfüllt. Für Erstspender 
gilt eine Altersgrenze von 68 Jahren, für Mehrfachspender liegt 
diese bei 75 Jahren. Direkt nach der Spende wird bei allen Blut-
spendern erfasst, ob ihre Spende für Sport oder Kultur registriert 
werden soll. Eine Blutspende ist natürlich auch ohne Teilnahme 
am Wettbewerb möglich. „Im Ziel sind wir ohnehin vereint. Wenn 
möglichst viele Morsbacher an diesem Tag zur Blutspende ge-
hen, haben alle gewonnen“, sagt Michael Trapp, Jugendleiter der 
SVM-Fußballabteilung und Initiator der Aktion. Beim Gemeinde-
kulturverband unter dem Vorsitzenden Werner Puhl, in dem die 
Kultur treibenden Vereine der „Republik“ organisiert sind, sei 
sein Vorschlag direkt auf ein positives Echo gestoßen. Auch der 
DRK-Blutspendedienst West, der die Blutspende-Challenge 2.0 
organisiert, war sofort mit im Boot, nachdem bereits im vergan-
genen Jahr das „Lokalderby für die gute Sache“ viele zusätzliche 
Spender motiviert hatte. Anmelden und informieren kann man 
sich über die Homepage des DRK-Blutspendedienst West unter 
www.blutspendedienst-west.de. Die Blutspende findet unter den 
aktuell gültigen Hygienemaßnahmen statt. Die Kulturstätte darf 
nur mit dem aktuell vorgeschriebenen Mund-Nase-Schutz betre-
ten werden. Die Terminreservierung für die Blutspendeaktion 
läuft erneut über das Internet.

http://www.blutspendedienst-west.de


Alle Schüler der drei Morsbacher 
Grundschulstandorte erhalten Warnwesten
Der Herbst ist in vollem Gange und die Tage werden nicht nur 
kürzer, sondern auch dunkler. Einigen Mitgliedern der Bürger-
bewegung für Morsbach ist dies zuletzt bei den Umzügen zu St. 
Martin aufgefallen. Nur wenige Kinder trugen hier reflektierende 
Kleidung oder eine Warnweste und waren so bei der Dunkelheit 
nur sehr schwer zu erkennen. Im Gespräch mit der ortsansässigen 
Polizei wuchs dann die Idee heran, eine gemeinsame Aktion zur 
Ausrüstung aller Morsbacher Grundschulkinder mit gelben Warn-
westen ins Leben zu rufen. Gesagt, getan! Kurzerhand wurden 
für alle Grundschulkinder der drei Standorte Morsbach, Lichten-
berg und Holpe neutrale Warnwesten in Kindergröße bei einem 
regional ansässigen Unternehmen erworben. Die Warnwesten 
geben den Kindern und auch den Eltern nochmal eine zusätzliche 
Sicherheit im Straßenverkehr. Durch die neongelbe Signalfarbe 
werden die Kinder auf ihren Wegen in der Dunkelheit für Autofah-
rer und andere Verkehrsteilnehmer schon von weitem sichtbar. 
„Wir haben uns dazu entschlossen, auch in den nächsten Jahren 
allen Morsbacher Grundschulkindern Warnwesten zur Verfügung 
zu stellen“, so der Fraktionsvorsitzende Jan Schumacher. „Es 
geht schließlich um das Wohl und die Sicherheit unserer Kinder.“ 
Die Übergabe erfolgte kürzlich am Standort Holpe im Beisein der 
örtlichen Bezirksbeamten Reiner Borbones und Kerstin Klein so-
wie Schulleiterin Janah Schneider an die Grundschüler. Im Laufe 
der nächsten Wochen wird das Thema Verkehrssicherheit ins-
besondere bei Dunkelheit gemeinsam mit der Polizei gezielt im 
Unterricht aufgegriffen und durch einen Wettbewerb mit einem 
Überraschungspreis unterstützt. Die Klasse mit den meisten Wes-
tenträgern bekommt dann Geschenke.

Alle Grundschüler an allen Standorten der Grundschule erhielten 
Warnwesten. Die Übergabe erfolgte kürzlich am Standort Holpe 
durch einige Vertreter der Bürgerbewegung im Beisein der örtlichen 
Bezirksbeamten Reiner Borbones und Kerstin Klein sowie Schulleite-
rin Janah Schneider an die Grundschüler. Foto: BFM-UBV

Die Bürgerhilfe informiert vor Weihnachten
„Liebe Morsbacherinnen und Morsbacher, 
das Jahr neigt sich dem Ende und es war erneut ein Jahr der Ein-
schränkungen. Gerade persönliche Zusammenkünfte konnten 
selten unter unbelasteten Bedingungen stattfinden. Auch für die 
Bürgerhilfe war es ein schwieriges Jahr, da man nicht wirklich et-
was planen konnte. Umso mehr danken wir unseren stillen Helfe-
rinnen und Helfern, die sich immer wieder bereit erklärt haben, 
vielerlei Aufgaben zu übernehmen. Das waren Einkaufshilfen aber 
auch andere persönliche Hilfestellungen, wie Begleitungen zu 
Ärzten, Rechtsanwälten und Beratungsstellen. Zu nennen und zu 
danken ist auch ganz herzlich Paul Morsbach und Ulrich Majek von 
der Fahrradwerkstatt. Die Fahrradwerkstatt wird in Kooperation 
mit dem Repair-Café betrieben. Ein Dank gilt auch allen, die uns 
mit ihrer Sach- und Geldspende unterstützt haben. Die Fürsorge 
stand also trotz widriger Umstände auch 2021 wieder hoch im 
Kurs und das zeigt, dass es immer menschlich bleiben kann! → 

Das Team von MF Schädlingsbekämpfung
bedankt sich herzlich für ein gutes Miteinander,
für das entgegengebrachte Vertrauen
und die angenehme Zusammenarbeit.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie
ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest,
viel Glück, Gesundheit und Erfolg im neuen Jahr.

und das Team der MF Schädlingsbekämpfung

www.schaedlingsschreck.de

Frohe WeihnachtenFrohe Weihnachten

und ein gesundes Neues Jahrund ein gesundes Neues Jahr

Wir suchen dringend für zahlreiche 
Kunden Ein-/Zweifamilienhäuser, 

Bauernhäuser und Renditeobjekte
in Morsbach und Umgebung!

Rufen Sie uns unverbindlich an!

0 22 94 / 9 86 39 10 • Bahnhofstr. 5, 51597 Morsbach • www.bender-immobilien.de

Verkauft!

Einen Makler beauftragen, über 60 Makler arbeiten für Sie!
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http://www.bender-immobilien.de
http://www.schaedlingsschreck.de
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Danke Morsbach! Die Bürgerhilfe bietet auch weiterhin Corona-Ein-
kaufshilfen in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Morsbach an. Das 
Angebot umfasst Lebensmittel des täglichen Bedarfs und richtet 
sich vor allem an Menschen, die sich in Corona bedingter Quarantä-
ne befinden und keine Helfer im familiären oder nachbarschaftli-
chen Umfeld haben. Zu Weihnachten unterbreitet die Bürgerhilfe 
auch wieder ein telefonisches Gesprächsangebot. Das richtet sich 
an alle Menschen, die in diesen Zeiten wenig Kontakte pflegen kön-
nen und das Bedürfnis haben, mal mit jemandem zu sprechen. 
Telefonkontakte: 
699 222: Lebensmittel-Einkaufshilfen für Menschen, die in Qua-
rantäne auf Hilfe angewiesen sind, 
699 354: wer Interesse hat, sich aktiv in der Bürgerhilfe zu engagieren. 
988 3958: für ein kurzes persönliches Gespräch in der Weih-
nachtszeit.
Wer die Arbeit der Bürgerhilfe finanziell unterstützen möchte, der 
kann dies gerne mit seiner Spende tun. Das Konto wird bei der 
evangelischen Kirchengemeinde Holpe-Morsbach geführt und hat 
die IBAN DE16 3506 0190 1010 1060 16. Im Verwendungszweck 
bitte immer das Stichwort RT11 Bürgerhilfe angeben. Eine Spen-
denquittung kann bei Angabe der Anschrift ausgestellt werden. 
Die Bürgerhilfe wünscht Ihnen allen ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen guten Übergang in das neue Jahr. Blei-
ben Sie gesund!“

Auch wir freuen uns auf die besinnlichen Tage
mit der Familie und der Verwandschaft.

Haben Sie denn schon was Schönes geplant?

Wie wäre es mit 
unserem Weihnachtsbrunch

am 25.12. oder am 26.12. ab 11 Uhr

Reservieren Sie noch heute einen Tisch für Sie
und Ihre Liebsten unter

02294-993660 oder info@goldener-acker.de

Wir freuen uns auf Sie
Ihr Team vom Hotel Goldener Acker

mailto:info@goldener-acker.de
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Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten
und ein glückliches und gesundes

neues Jahr 2022

Ein starkes Team für Ihre Immobilie
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Ihr Team Matschke Immobilien
*Kostenlose Beratung in allen Immobilienfragen*

Wir wünschen
allen Mitgliedern des Fördervereins 

Morsbacher Bäder e.V. und allen 
Besuchern des Dolphi-Hallenbades

sowie allen Bürgerinnen und Bürgern
ein frohes Weihnachtsfest und alles 

Gute im Jahr 2022.

Nach erfolgter Renovierung wird das 
Hallenbad allen Besuchern
für gesundes Schwimmen, 
abwechslungsreiche Kurse 

und Kindergeburtstage
wieder zur Verfügung stehen.

Der Vorstand des Fördervereins

Morsbach Bäder e.V.

Förderverein
Morsbacher Bäder e.V.
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Öffentliche Bekanntmachungen der Gemeinde Morsbach
Gemäß § 14 der Hauptsatzung der Gemeinde Morsbach werden die öffentli-
chen Bekanntmachungen, die durch Rechtsvorschrift vorgeschrieben sind, im 
Internet auf der Homepage der Gemeinde Morsbach unter www.morsbach.de/
bekanntmachungen-2021/ vollzogen, soweit gesetzlich nicht etwas anderes 
bestimmt ist. An dieser Stelle werden die Bekanntmachungen im Flurschütz 
nachrichtlich veröffentlicht. Die nachfolgend eingearbeitete(n) Bekanntma-
chung(en) wurde(n) bereits im Internet bereitgestellt.

BEKANNTMACHUNG
gemäß § 80 Absatz 3 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666), 
in der aktuell gültigen Fassung.
Der Entwurf der Haushaltssatzung der Gemeinde Morsbach für das Haushalts-
jahr 2022 ist in der Zeit vom 22. November 2021 bis zur Beschlussfassung durch 
den Rat am 7. Februar 2022 unter der Adresse
https://www.morsbach.de/rathaus-buergerservice/rathaus/verwaltungs-
struktur/haushaltsplaene/
im Internet einsehbar.
Gegen diesen Entwurf können Einwohner oder Abgabenpflichtige bis zum 24. 
Januar 2022 Einwendungen erheben.
Die Einwendungen sind an den Bürgermeister, Postfach 1153, in 51589 
Morsbach zu richten.
Über die Einwendungen beschließt der Rat in öffentlicher Sitzung.

Morsbach, den 19.11.2021
gez.
- B u k o w s k i -
 Bürgermeister

Das passende Weihnachtsgeschenk „Weihnach-
ten in Morsbach“ – Weihnachts-CD des Musik-
zug Wendershagen
Zusammen mit fünf Morsbacher Chö-
ren hat der Musikzug Wendershagen 
in 2018 seine erste Weihnachts-CD 
„Weihnachten in Morsbach“ ver-
öffentlicht. Die CD enthält eine 
Mischung aus traditionellen und 
modernen Weihnachtsliedern, die 
kurz vorm Fest für die richtige Weih-
nachtsstimmung sorgen. Die Chöre 
Cantamos, der Kinderchor „Harmo-
nies“ Wendershagen, der MGV „Harmonie“ Wendershagen, Can-
tabile Morsbach und der MGV „Eintracht“ Morsbach begleiten 
den Musikzug bei den Werken der Komponisten von Anderson bis 
Zuckowski. Dabei zeigen sie ganz nebenbei, warum die Morsba-
cher Chorlandschaft so erfolgreich ist. Andächtige Worte trägt 
Pfarrer Tobias Zöller zur musikalischen Weihnachtsgeschichte 
„Bethlehem“ bei, die die bekannten Lieder „Stern über Bethle-
hem“, „Kleine Stadt Bethlehem“ und „In der Nacht von               → 
Bethlehem“ enthält. Wer noch nicht so recht weiß, was er seinen 
Lieben zu Weihnachten schenken soll, ist mit dieser Weichnachts-
CD sehr gut bedient. Die CDs gibt es ab sofort wieder bei Schreib-
waren Hess, dem Buchladen Lesebuch und allen Musikern des 
Musikzugs zum Preis von 12,90 Euro zu kaufen.

Hinweisbekanntmachungen der Gemeinde Morsbach:

40 Jahre Containerdienst

35 Jahre Baustoffhandel

Absetz- & Abrollcontainer von 3-40m2 Privat, Gewerbe- und Industriebetriebe.

Wissener Straße 108
51597 Morsbach-Volperhausen

info@stinner-morsbach.de
www.stinner-morsbach.de

02294/575

http://www.morsbach.de/
https://www.morsbach.de/rathaus-buergerservice/rathaus/verwaltungs-struktur/haushaltsplaene/
https://www.morsbach.de/rathaus-buergerservice/rathaus/verwaltungs-struktur/haushaltsplaene/
https://www.morsbach.de/rathaus-buergerservice/rathaus/verwaltungs-struktur/haushaltsplaene/
mailto:info@stinner-morsbach.de
http://www.stinner-morsbach.de
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Schuleingangsuntersuchungen finden wieder 
in Präsenz statt
Die Schuleingangsuntersuchungen 
werden vom Gesundheitsamt des 
Oberbergischen Kreises wieder in Prä-
senz durchgeführt. Die nachgeholten Schuleingangsuntersuchun-
gen von den Erstklässlern sind fast abgeschlossen und es werden 
bereits Kinder für den Einschuljahrgang 2022/23 untersucht. Kin-
der mit besonderem Unterstützungs- oder Klärungsbedarf wurden 
wie gewohnt frühzeitig zu den Schuleingangsuntersuchungen 
eingeladen und diese finden aktuell bereits statt, da mehr Zeit für 
diese Untersuchungen eingeplant wird. Die Terminvergabe zu den 
Schuleingangsuntersuchungen 2022/23 erfolgt durch das schu-
lärztliche Team. Die Eltern werden ab Mitte Dezember 2021 über 
den Termin schriftlich informiert und erhalten Informationen zu 
den mitzubringenden Unterlagen und der im Gesundheitsamt gel-
tenden 3G-Regel für Besucherinnen und Besucher.

Weihnachtsgrüße Treffpunkt Sonnenschein
Ein Fest naht, ein Fest wie kein 
anderes. Für alle, die guten 
Willens sind. Ein Fest, dessen 
Geist die Welt umspannt und 
über Berge und Täler die Botschaft ver-
kündet: Christ ist geboren. 
(Joachim Ringelnatz) 
Das Team der Ehrenamtsinitiative 
Weitblick Morsbach wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern der 
Gemeinde Morsbach sowie den treuen Gästen des Treffpunkt Son-
nenschein und Repair Café Morsbach ein frohes Weihnachtsfest 
im Kreise ihrer Lieben und Zeit zum Genießen, Innehalten und 
Kräfte sammeln für das neue Jahr 2022. In der Geborgenheit der 
Familie Weihnachten zu feiern, ist in der heutigen Zeit wohl das 
schönste Geschenk. Ihre Standortlotsinnen: Renate Kersjes, Bri-
gitte Kötting, Conny Gnodtke. Der Neustart für das Repair Café 
und den Treffpunkt Sonnenschein im neuen Jahr 2022 kann leider 
pandemiebedingt noch nicht benannt werden. VA: Ehrenamtsin-
itiative Weitblick Morsbach – eine Initiative des Oberbergischen 
Kreises Bürozeiten: zurzeit nur telefonisch Tel.: 02294-69 95 30 
oder Brigitte Kötting: 02294 6462. 
E-Mail: morsbach@weitblick-obk.de, www.obk.de

COLORS

Orange
RGB: 233-91-18
BinHex: E95B12

Blue
RGB: 55-33-127
BinHex: 37217F

Wegwerfen? Denkste!

    Keine unerwarteten Extras. 
Nur Ihr Lächeln.

Für Ford Pkw-Modelle ab 5 Jahren

 
 
 
 
 
  

FORD ECONOMY
BREMSBELÄGE MIT MONTAGE
Vertrauen Sie auf günstige Ford Qualität und
lassen Sie die vorderen Bremsbeläge Ihres
Fahrzeugs rechtzeitig erneuern.
Für Ford Focus, Ford C-MAX, Ford Kuga

ab € 129,-
Satz vorn erneuern, inkl. Material und Einbaukosten.
Angebot gültig für Privatkunden und Ford Pkw-Modelle ab
5 Jahren.

mailto:morsbach@weitblick-obk.de
http://www.obk.de


www.gossmann.taxi

Ihr freundliches

Taxi in Morsbach 

Reichshof und

darüber hinaus

MORSBACH (02294) 561  REICHSHOF (02297) 578  ECKENHAGEN (02265) 578  /taxigossmann
 /taxigossmann

Ihr freundliches

       TAXIFAHRTEN

FLUGHAFENTRANSFER
DIALYSEFAHRTEN

KRANKENFAHRTEN

EXPRESS- & KURIERDIENSTEXPRESS- & KURIERDIENST

KLEINBUSKLEINBUS

ROLLSTUHLTRANSPORTROLLSTUHLTRANSPORTROLLSTUHLTRANSPORT
FAHRTEN ZUR FAHRTEN ZUR FAHRTEN ZUR 

ONKOLOGISCHENONKOLOGISCHENONKOLOGISCHEN
BEHANDLUNGBEHANDLUNGBEHANDLUNG

RZ-Anzeige-Flurschuetz_Gossmann_185x120_druck.indd   1 11.05.20   16:22
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Die SPD Morsbach wünscht allen 
Bürgerinnen und Bürgern 

unserer Gemeinde Morsbach ein 
fröhliches und gesegnetes Weihnachtsfest!

Für das Jahr 2022 wünschen wir 
vor allem Gesundheit und Zufriedenheit!

Ihre SPD Morsbach

  Ortsverein  Fraktion
Sebastian Schneider Wolfgang Kreft

http://www.gossmann.taxi
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Spezialitäten sind Familientradition
Wild-Reuber eröffnet neuen Hofladen
Das Handwerk kann sich glücklich schätzen, wenn Familienbe-
triebe über mehrere Generationen fortbestehen, auch weiterhin 
Zukunft haben und in Familienbesitz bleiben. Eines dieser bo-
denständigen Familienbetriebe, der heute in dritter Generation 
besteht und nun um einen Hofladen erweitert wird, ist die Firma 
Wild-Reuber in Morsbach.

Der Morsbacher Familienbetrieb Wild-Reuber hat in der Wissener 
Straße 16-18 einen neuen Hofladen eröffnet. Foto: C. Buchen

Die Gründung der Firma geht auf Heinz-Georg Reuber im Jahr 
1962 zurück. Damals eröffnete er zusammen mit seiner Frau Ag-
nes in der Morsbacher Bahnhofstraße ein Wild-, Geflügel-, Fisch- 
und Feinkostgeschäft.
Nach dem Bau eines neuen Geschäftshauses mit Schlachtbetrieb 
1970 an gleicher Stelle entwickelte sich die Firma Wild-Reuber 
rasch zu einem Spezialitätenlieferanten für viele Qualitäts-
fleischprodukte. Die erweiterte Palette umfasste damals diverse 
Wildspezialitäten, Fisch und Qualitätsgeflügel.
Als der Zerlegebetrieb in der Bahnhofstraße zu klein wurde, er-
richtete Heinz-Georg Reuber 1988 im Ortsteil Bitze ein neues, 
größeres Tiefkühlhaus. Dieses wiederum wurde 1994 und 2001 
erweitert um modernste Gefrier- und Schockanlagen mit ange-
gliedertem modernem Zerlegungsbetrieb und ergänzt um einen 
Thermo-Kühlwagen. 2006 erhielt die Firma Wild-Reuber die be-
gehrte EU-Zulassung.
Längst hatte Sohn Georg Reuber 1983 seine Meisterprüfung im 
Fleischerhandwerk abgelegt und war zwei Jahre später mit in den 

Persönlich • Regional • Kompetent

Waldbröler Straße 81• Tel. 02294 360
www.baustoffe-bender.de
info@baustoffe-bender.de

Heizöl Tagespreise erfragen: 02294 360

Baustoffe
Hoch- und Tiefbau
Brennstoffe (Heizöllieferung)
Technische Gase
Forst- und Gartengeräte
Innenausbau (Rund ums Haus)
Farben (Farbmischanlage)
Eisenwaren und Werkzeuge
Arbeitskleidung
Schlüsseldienst

Betrieb seiner Eltern eingestiegen. Er und seine Frau 
Anke erweiterten 2010 die Firma Wild-Reuber um einen zertifi-
zierten Bio-Schlacht- und Zerlegungsbetrieb für Rinder. Auch 
Qualitätsschweinefleisch wird seitdem verarbeitet.
Unterstützung erhielten sie schließlich von Sohn Christopher 
Reuber, der 2012 die Meisterprüfung im Fleischerhandwerk ab-
gelegt hatte und heute zusammen mit seiner Verlobten Saskia 
Bauer eine große Stütze des traditionellen Familienbetriebes ist. 
Und auch der langersehnte Wunsch, einen Hofladen zu eröffnen, 
wurde immer größer.
Weil die Nachfrage nach Qualitätsfleisch und anderen Bio-Pro-
dukten in den letzten Jahren gestiegen ist, kamen Reubers 
schließlich auf die Idee, einen Hofladen einzurichten. Mit viel 
Leidenschaft hat die ganze Familie den Laden gestaltet. Er wurde 
am 05.11.2021 in der Wissener Straße 16-18 eröffnet.
Dort werden ab sofort regionale und saisonale Lebensmittel an-
geboten. Neben Kartoffeln, Gemüse und Obst aus dem Rheinland 
werden frische Landeier und Honig aus Morsbach, Rohmilchkäse 
aus der Region und Weine aus Rheinhessen angeboten.
Aus eigener Zucht stammt das Bio-Rindfleisch, und das Wild 
kommt aus den Wäldern der benachbarten Landkreise, das 
Bio-Lammfleisch aus dem Sauerland. Besonders schmackhaft 
sind die hausgemachten Gerichte im Glas (u.a. Rinderrouladen, 
Hühnerfrikassee und Eintöpfe) sowie die diversen Wurst- und 
Schinkenspezialitäten aus eigener Herstellung. Vieles kann auch 
als Geschenkkörbe verpackt werden. C. Buchen

http://www.baustoffe-bender.de
mailto:info@baustoffe-bender.de


Der Gemeindekulturverband Morsbach

bedankt sich, trotz der schwierigen Situation,

bei allen Vereinen für die gute Zusammenarbeit
in diesem Jahr.

Allen Vereinen, Mitbürgerinnen und Mitbürgern

ein gesegnetes Weihnachtsfest und 

ein glückliches neues Jahr 2022.
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Schraub Dich
 jetzt bei uns

 auf den Gipfel.
Aufi  geht‘s!

der-kleusberg-ruft.de

DER
KLEUSBERG
RUFT!
Jetzt den Rucksack
packen und bewerben.

Wir suchen Dich! (m/w/d)
Für unser Werk in Wissen

Trockenbauer

Elektroinstallateure

Sanitärinstallateure

Stahlbauer und Schweißer (MAG)

Staplerfahrer

Industrielackierer

Wir wünschen Ihnen ein 
frohes Weihnachtsfest und ein 
gutes Neues Jahr 2022!

Die Grünen
 von Morsbach

ORTSVERBAND MORSBACH www.gruene-morsbach.de

http://www.gruene-morsbach.de


PhysioPoint Morsbach
Praxis für Physiotherapie, David Debus

Alzener Weg 9, 51597 Morsbach
Telefon: 02294 - 999 23 99

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7:00 - 20:00 Uhr

Schon alle 
Weihnachtsgeschenke 

besorgt?

Warum nicht mal 
Gesundheit verschenken?

Jetzt bei uns in der Praxis abholen 
oder telefonisch bestellen 

und zuschicken lassen: 
02294 - 999 23 99

WIR SAGEN DANKE!
An unsere Kunden, Mitarbeiter und Unterstützer für ein 

erfolgreiches Jahr 2021! Wir wünschen Euch
Frohe Weihnachten & einen guten Rutsch ins neue Jahr!

- Das Team vom PhysioPoint Morsbach

NOCH KEIN PASSENDES 
WEIHNACHTSGESCHENK GEFUNDEN?

Warum nicht mal Gesundheit verschenken?

Die Gutscheine gibt‘s in unserer Praxis.

PhysioPoint Morsbach 
Inh. David Debus
info@physiopoint-morsbach.de
Tel.: 02294 - 999 23 99
Alzener Weg 9
51597 Morsbach

PHYSIOTHERAPEUT/IN GESUCHT!
(w,m,d)

• Gute Bezahlung
• Flexible Arbeitszeit
• Breites Spektrum an Patienten
• Unterstützung durch Rezeptionskräft e
• Startprämie 
• Modernes Arbeitsumfeld 
• Urlaubsgeld, Weihnachtsgeld 
• Monatliches Tankgeld 
• Möglichkeit auf Firmenwagen 
• Übernahme von Fortbildungskosten

Bewirb dich jetzt! - info@physiopoint-morsbach.de

mailto:info@physiopoint-morsbach.de
mailto:info@physiopoint-morsbach.de
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Mitgliederversammlung 2021 des 
Bürgerbus Morsbach e.V. endlich wieder in Präsenz
Die Bürgerbusfamilie konnte er-
freulicherweise die diesjährige 
Mitgliederversammlung in „echt“ 
ausführen und berichtet, dass 
zwar viele Aktivitäten und Neu-
erungen erst einmal verschoben 
werden mussten, aber der Fahr-
betrieb zum größten Teil aufrecht erhalten bleiben konnte. Auch 
die allseits beliebten Fahrten zum Waldbröler Markt sind weiterhin 
möglich. Nachdem der Vorstand des Bürgerbus Morsbach e.V. voll-
ständig entlastet wurde, übernahm Bürgermeister Bukowski kurz-
fristig das Amt des Versammlungsleiters, nicht ohne die Arbeit des 
Bürgerbusses zu loben und den Mitwirkenden zu danken, dass alle 
diese Herausforderung in den schwierigen Corona-Zeiten ange-
nommen haben. Die bisherigen Vorstandsmitglieder Josef Zielen-
bach (1.Vorsitzender), Klaus Krebber (Geschäftsführer), Matthias 
Frank (Kassenwart), Judith Müller (Schriftführerin), Sylke Görres 
(Bindeglied Gemeinde Morsbach) wurden im Amt bestätigt und 
nahmen auch für die nächste Wahlperiode die Wahl gerne an. Die 
Beisitzer Peter Ozolins, Karl Josef Quast und Frank Mirgel wurden 
ebenfalls von der Mitgliederversammlung bestätigt. Adolf Nüse 
und Gert Libusiewski wurden aus dem Vorstand verabschiedet, 
weil sie nicht mehr zur Wahl standen. Josef Zielenbach dankte 
beiden in Abwesenheit ganz herzlich für ihr langes Engagement 
für den Bürgerbus. Josef Zielenbach konnte auch erfreut mittei-
len, dass es nunmehr 4 weitere Bürgerbusfahrer gibt. Alle freuen 
sich auf die Arbeit und hoffen sehr, dass die Bürger*innen von 
Morsbach den Bürgerbus stark nutzen werden und Wünsche und 
Anregungen direkt an den Verein weitergeben. An dieser Stelle 
dankt der Bürgerbus Morsbach e.V. allen Sponsoren und Spendern 
ganz herzlich für die tolle Unterstützung, dankt ganz besonders 
den engagierten ehrenamtlichen Fahrer*innen für die Tätigkeit 
als Bürgerbusfahrer*in, hofft auf weitere neue Interessierte und 
wünscht wunderschöne Weihnachten und für das kommende Jahr 
Glück und Gesundheit und Zufriedenheit.

2022
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MICHAEL DEIPENBROCK

Tel. 0 22 94 / 99 12 17

freundlich • preiswert • zuverlässig

Warnsbachtal 6 • 51597 Morsbach

Unsere Leistungen:

• Bestrahlungsfahrten
• Dialysefahrten
• Krankenfahrten
  für alle Kassen

• Clubtouren
• Bahnhoftransfer
• Flughafentransfer

• Eil- und Kleintransporte
• Kurier- und Botenfahrten

Weihnachtskrippen in unseren Kirchen entdecken
Der Krippenführer begleitet Sie dabei
Jedes Jahr aufs Neue kann 
man in den Kirchen und Kapel-
len unserer Heimat liebevoll 
gestaltete Krippen bestaunen. 
Was gibt es Schöneres, als mit 
den Kindern und Enkeln auf 
Entdeckungstour zu gehen. 
Ein farbiger Krippenführer 
wird Sie bei dieser Krippentour 
begleiten. Auf 20 Seiten hat 
der Heimatkundler Christoph 
Buchen in Wort und Bild fest-
gehalten, was Wissenswertes 
über die 12 Krippen in der 
Pfarreiengemeinschaft über-
liefert ist. Auf 21 Farbfotos 
sind die Krippen in den Kirchen 
und Kapellen von Morsbach 
(Basilika und Kapelle Wohn-
verbund), Lichtenberg, Holpe, 
Alzen, Ellingen, Volperhausen, 
Friesenhagen (Pfarrkirche und Haus Klara), Steeg, Wildbergerhüt-
te und Odenspiel abgebildet. In dazu gehörigen Texten wird auf 
das Alter und die Herkunft der Krippenfiguren eingegangen.
So steht die Krippe mit den ältesten Figuren der Pfarreiengemein-
schaft in der Pfarrkirche Holpe. Die Figuren stammen aus dem 
Jahr 1880. Schon zur Tradition geworden sind die großen, auf-
wändigen Krippenlandschaften in der Pfarrkirche Friesenhagen 
und der Kapelle von Steeg.
Der Krippenführer liegt in jeder Kirche aus. Herzliche Einladung 
also, über Weihnachten, „zwischen den Jahren“ oder über das 
Dreikönigsfest hinweg auf Krippentour zu gehen. Auch in Zeiten 
von Coronan dürfte eine derartige Tour möglich sein.

Impressum
Der „Flurschütz“ ist das Amtsblatt der Gemeinde Morsbach. Erscheinungsweise: alle drei Wochen samstags. 
Kostenlose Zustellung an die meisten Haushalte in der Gemeinde Morsbach. Auflage: 5.200 Stück. Das 
amtliche Mitteilungsblatt „Flurschütz“ kann bei der Gemeinde Morsbach, Postfach 1153, 51589 Morsbach, 
gegen Erstattung der Kosten einzeln bezogen werden. Einzelpreis: 1,- Euro zzgl. Versandkosten. 

Herausgeber für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: Der Bürgermeister der Gemeinde Morsbach, 
Bahnhofstraße 2, 51597 Morsbach, Tel. 02294/6990, Fax. 02294/699187, Email: flurschuetz@gemein-
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Vereinsnachrichten im „Flurschütz“
Die Vereine im Gemeindegebiet können den „Flurschütz“ mit Leben füllen. Dem Herausgeber gehen zahl-
reiche Beiträge zu, die, wie bei anderen Presseorganen auch, redigiert, aus Platzgründen gekürzt oder 
„geschoben“ werden müssen. In manchen Fällen konnten Beiträge nicht berücksichtigt werden, was 
auch in Zukunft leider nicht auszuschließen ist. 

Artikel können nur noch über die Homepage der Gemeinde Morsbach www.morsbach.de/allgemeine-in-
formationen-flurschuetz/ hochgeladen werden. Texte müssen im pdf- oder docx-Format und Fotos als 
jpg- oder png-Datei hochgeladen werden. Fotos bitte nicht im Text „einbetten“, sondern einzeln hoch-
laden. 

Texte und Fotos laden Sie bitte bis spätestens 16 Tage (= bis 30.12.2021) vor dem Erscheinungstermin 
unter www.morsbach.de/allgemeine-informationen-flurschuetz/ hoch. 

Der nächste „Flurschütz“ erscheint am 15.01.2022.

Alle Ausgaben des „Flurschütz“ finden Sie auch im Internet unter www.morsbach.de.

Der „Flurschütz“ legt Wert auf Ihre Meinung. Teilen Sie uns daher bitte Themenwünsche, Kritik oder Lob 
mit unter der Email-Adresse flurschuetz@gemeinde-morsbach.de. 

Das Jahr 2021 neigt sich
dem Ende zu.

Auch dieses Jahr steckte voller 
Herausforderungen und 

Anstrengungen, erfreute uns aber 
auch mit vielen Zeichen des 

Zusammenhalts und des 
Miteinanders.

Gerne nehmen wir diese 
positiven Gedanken mit in das 

kommende Jahr.

Wir wünschen Ihnen frohe 
Weihnachten und ein gutes Neues 

Jahr 2022.

Fraktion und Gemeindeverband
der CDU Morsbach
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In dem farbigen Krippenführer 
werden 21 Krippen abgebildet 
und erläutert. Foto: C. Buchen

Zusammenkunft ist ein Anfang.

Zusammenhalt ist ein Fortschritt.

Zusammenarbeit ist der Erfolg.

Henry Ford

Die Bürgerbewegung Für Morsbach (BFM-UBV) 
wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern 

unserer Gemeinde ein frohes Weihnachtsfest 
und ein glückliches, erfolgreiches Jahr 2022.

- Für den Vorstand -
Klaus Solbach

- Für die Fraktion -
Jan Schumacher
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WWW.ALHO-GRUPPE.COM

Frohe Weihnachten
 und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr!
WÜNSCHT DIE ALHO GRUPPE

Waldbröler Straße 5 • Morsbach
Telefon 02294-6313 • www.brillenstube-morsbach.de

Wir wünschen Ihnen

und Ihrer Familie

eine schöne Weihnachtszeit

und ein frohes neues
Jahr.

An Heiligabend und Silvester bleibt unser Geschäft geschlossen.
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http://www.brillenstube-morsbach.de


Ökostrom und Erdgas zu guten 
Preisen mit attraktiven Rabatten.

Jetzt

wechseln

02261 3003-777

Unsere Energie für ein 

STABILES Klima

Gemeinsam für unsere Region

AggerEnergie wünscht Ihnen und Ihren Familien 
besinnliche Weihnachten und ein glückliches neues Jahr.

für Ihr Vertrauen
Danke


